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22.07.1954 geboren in Essen 

29.06.1981 Approbation als Arzt 

1/1982 - 6/1984 Assistenzarzt in der Inneren Abteilung des Krankenhauses Dormagen, 

Direktor Professor Dr. med. H.G. Solbach 

Ab 7/1984 Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Abteilung für Kardiologie, Pneu-

mologie und Angiologie der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf unter 

der Leitung von Professor Dr. med. F. Loogen bis 1987 und von 

Professor Dr. med. B.E. Strauer ab 1988 

09.11.1988 Promotion zum Doktor der Medizin, Titel der Doktorarbeit: "I. Auftreten 

von zirkulierenden Immunkomplexen (CIC) bei malignen und nicht 

malignen Erkrankungen sowie gesunden Normalpersonen; II. Spaltung 

und Charakterisierung von CIC bei Tumorpatienten" 

26.10.1988 Anerkennung als "Arzt für Innere Medizin"  

20.04.1989 Anerkennung der Teilgebietsbezeichnung "Kardiologie" 

23.10.1990 Erwerb der Fachkunde im Strahlenschutz für den Umgang mit offenen 

radioaktiven Stoffen in der Diagnostik, Bereich Kardiologie 

Seit 1994  Hygienebeauftragter der Abteilung für Kardiologie, Pneumologie und 

Angiologie. Weiterbildungsermächtigung für den Schwerpunkt  

Kardiologie 

13.06.1996 Habilitation mit Erwerb der Venia legendi für das Fach Innere Medizin 

          1997 Verleihung des Ernst-Edens-Preises für die wissenschaftlichen Arbeiten 

zur „Differentialdiagnostik und -Therapie maligner ventrikulärer 

Tachyarrhythmien und Verhinderung des plötzlichen Herztodes“ 

26.02.1998 Fakultative Weiterbildung Spezielle. Internistische Intensivmedizin 

01.03.1998 - Leitender Oberarzt der Medizinischen Klinik B der Abteilung für  

31.10.1999 Kardiologie, Pneumologie und Angiologie der Heinrich-Heine-Universität 

Düsseldorf Fachgutachter der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie 

unter dem Ordinariat von Herrn Prof. Bodo-Eckehard Strauer 



01.11.1999- 

01.04.2020    Chefarzt der Abteilung für Kardiologie, Elektrophysiologie, Angiologie und 

Intensivmedizin am Evangelischen Krankenhaus Düsseldorf  

17.10.2002 Ernennung zum außerplanmäßigen Professor gemäß Beschluss des 

Fakultätsrates der Medizinischen Fakultät der Heinrich-Heine-Universität 

Düsseldorf 

Seit Juni 2020     Niedergelassen als Kardiologe in Praxiskooperationsgemeinschaft mit Prof. 

Dr. Uwe Nixdorff Im Medical Center Düsseldorf, Luise-Rainerstrase.  

Durchführung von allen ambulant durchführbaren Untersuchungen in der 

Kardiologie; weitere Charakteristika: Bild-gebende Verfahren in enger 

Kooperation mit dem Röntgeninstitut Radios (Im Haus), persönliche 

Überweisung zu interventionellen Abteilungen und speziellen Fachärzten 

oder Kliniken (hier kommt das große, in mehreren Jahrzehnten 

entstandene und gepflegte Ärztenetzwerk nutzbringend für den Patienten 

zum Tragen); und weitere individualisierte Betreuung bis hin zum 

geplanten Eingriff und eine ebensolche persönliche Nachsorge nach dem 

Eingriff.  

Außerplanmäßige Tätigkeiten und Ämter: 

- Mitglied der Deutschen und Europäischen Gesellschaft für Kardiologie

- Fachgutachter der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie

- Gutachtertätigkeit bei Gericht

- Über 500 Publikationen, Buchbeiträge, Postervorträge etc.

- Jährlich ca. 100 nationale und internationale Vortragseinladungen

- Initiierung und Organisation zahlloser Fortbildungen zu vielen Themen

in der Kardiologie regional und überregional; 

- Vorsitzender des Berufsverbandes Interventioneller Kardiologen

(gegründet 2008)

- Herausgeber verschiedener Therapieleitfäden: u.a. „Orale

Antikoagulation bei interventionellen Eingriffen in der Kardiologie“ 

- 2008 Mitbegründung des Berufsverbandes Interventioneller 

Kardiologen (BIK e.V.); dort 1. Vorsitzender bis 2022  

Darüber ausgeprägte Fortbildungstätigkeit mit zahlreichen Symposien 



in ganz Deutschland, Herausgabe diverser Newsletter, ausführlicher, 

wissenschaftlich begründeter Therapieratgeber und Leitfäden wie 

„Antikoagulation und antithrombozytäre Therapie bei kardiologischen 

Eingriffen“ (im Juli 2023 herausgekommen. Schließlich als eines der 

wichtigsten Standbeine des BIK: die Heart Days. Hierbei handelt es 

sich um Hands-on-Trainingskurse für Ärzte im Herzkatheterlabor 

aufgeteilt in 3 Gruppen: Anfänger, Fortgeschrittene und Difficult 

Cases- and Complication-Management für Spezialisten.  Die gesamte 

ärztliche Tätigkeit für den BIK war und ist immer ehrenamtlich. 

Ausgeprägte ehrenamtliche Zusammenarbeit mit der Deutschen 

Herzstiftung (Haus der offenen Tür, Wohltätigkeitsveranstaltungen, 

Telefonsprechstunden mehrfach jährlichem. Einmal pro Jahr wird die 

Kardiologie im EVK ein „Haus der offenen Tür“ für die Düsseldorfer 

Bevölkerung.  

Vortragstätigkeit 

o Eine genaue Zahl ist nicht angebbar, bis an die insgesamt 1000

Vorträge werden es wohl gewesen sein. Diese wurden In- und

Ausland gehalten, entweder als eingeladener Speaker oder als 

Promotor eigener Veranstaltungen. 

o Themenschwerpunkte: Rhythmologie, Elektrophysiologie,

Vorhofflimmer, ventrikuläre Tachykardien, Katheterablation und

ICD – Therapie, Koronare Herzkrankheit, Stentimplantation, 

Kardiomyopathien, Plötzlicher Herztod, Herzinfarkt-Therapie, 

Herzinsuffizienz, Diagnostik und -Therapie. 

Fettstoffwechselstörungen, Antikoagulation.  

o Fortbildungsaktivitäten

o Einmal jährlich Durchführung eines zweitägigen

Internationalen Symposiums: „Aktuelle Entwicklungen in

der Kardiologie, Kardiochururgie, Elektrophysiologie und

Kardiochirurgie“ seit 2000, zuletzt – zum 22. Mal - im

Oktober 2021 in „Ko-Chairmenschaft“ mit Prof. Christian

Meyer, Nachfolger im Amt im EVK Düsseldorf (s.u.).

In der Fortführung der erfolgreichen Symposiums-Reihe fand der 

erste gemeinsame Kongress mit Nachfolger im Amt, Prof. 

Dr.Christian Meyer, unter dem Titel „Düsseldorf Heart 



2020 – 21. Internationales Symposium für Kardiologie, 

Kardiochirurgie und Rhythmologie“ am 28. November 2020 

- 

- Durchführung des 23. Internationalen Symposiums „Düsseldorf 

Heart 2023;  Aktuelle Entwicklung in der Kardiologie, 

Kardiochirurgie und Rhythmologie“ in Kooperation mit Prof. C. 

Meyer am 2.-3. Juni 2023 

- Program Chairman im Internationalen Online-Symposium  über

“Personalized Medicine“ mit Prof. Uwe Nixdorff und Prof. Narayna

im Juli 2020

- 04/2020 Durchführung des 11. Cardiosymposiums

- 04/2021 Durchführung des 12. Cardiosymposiums

- 04/2022 Durchführung des 13. Cardiosymosiums zu aktuellen

Themen mit externen Referenten (Update Herzinsuffizienz, COVID

und Myokarditis, Leitlinie Elektrotherapie, Arrhythmien bei 

Herzmuskelerkrankungen).  

- 14.Cardiosymposium ist für Herbst 2024 in Planung

- 24. Ausgabe der Fortbildungsreihe „Neues vom AHA“ fand im

November 2022 statt

- 25. Ausgabe der Fortbildungsreihe „Neues vom AHA“ für den

29.11.2024 in Vorbereitung

- 5/2022 Chairman der Fortbildungsveranstaltung Düsseldorfer Herznetz

e.V. mit dem Hausärzteverband

- 

Auslandstätigkeit 

2010 Gründung eines mehrtägigen deutsch-brasilianischen 

Fellowship-Kurses über Elektrophysiologie und Rhythmologie für junge 

brasilianische Elektrophysiologen, der seit 2011 8 Jahre lang einmal 

jährlich in Sao Paulo, Brasilien stattfand - mit integriertem Fellow-

Austauschprogramm, zuletzt 11/2018; geplante Wiederaufnahme nach 

Lockdown Ende in 2023. 

Aktive Teilnahme an Versorgungs-Forschungs-Studien wie  

- 1) Geplante Studie: CAMZYOS (Mavacamten) in der praktischen

Handhabung und klinische Ergebnisqualität der Anwendung bei der

HOCM: ein neuer kausaler Therapieansatz 



- 2) Ocean (a) minus Outcomes: Screening von Patienten mit hohen

LP(a)-Werten und Einstellung auf das neue Anti- LP(a)- Medikament

Olpasiran  (hochspezifisches Medikament) 

Düsseldorf, im Juli 2023              Prof. Dr. med. Ernst G. Vester 
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